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Zitat von WillG

Ich würde erstmal das Gespräch abwarten. Es ist Aufgabe der Schulleitung, sich deine
Seite anzuhören. Ein Gespräch muss also nicht heißen, dass du schon vorverurteilt bist.

Bereite dich auf das Gespräch vor. Fertige Notizen an (Gedächtnisprotokolle; Aspekte,
die du gerne ansprechen möchtest). Bemühe dich, im Gespräch sachlich zu bleiben und
fang nicht an, dich zu verteidigen. Nimm Vorwürfe zur Kenntnis und erkläre sachlich,
dass diese nicht der Wahrheit entsprechen.
Wenn du das Gefühl hast, hier vorverurteilt worden zu sein, brich das Gespräch ab mit
dem Hinweis, dass du dir einen Rechtsbeistand suchen möchtest, bevor es fortgesetzt
wird.

Wenn du dir sehr unsicher bist, kannst du auch schon zum Gespräch ein Mitglied des
Personalrats zur Unterstützung mitnehmen, diese Form von Beistand steht dir zu.

Danke, das sind sehr hilfreiche Tipps!

Ich habe erst heute die Einladung bekommen und das Gespräch soll morgen stattfinden. Da
habe ich nicht viel Zeit mich vorzubereiten. Ich weiß auch nicht, ob ich da so sachlich bleiben
kann, weil es mich so trifft.
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